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J^hdiittiigeii« Nur »ns diefem Material l&fst fielt eine «IfCen- 
fcbaftliche Uefchichte aufbauen.« «) Da liegt Babkltf« gpinzer In- 
dkuB. Sdion dje Unterfcheidung der »innern« von den *Sttf«eienc Vor> 
gängen ift naturwiflenfchaftlich unhaltbar; ift eine l'nferfcheidmiy d/e 

nichts wefentlich Verfchiedenes triflrt. Maj; aber auch diefe rein formale 
uder eigentlich U)cale Unterfcheidung zum Zwecke wifTer Demunflni- 
tionen («. Ji, in der Logik oder Pfychulogie) berechtigt fein: hier ver- 
fiihrt fie Budde zur Betwtung eines aitfchiedeu falfcheu Weges, auf dem 
er immar tiefer und tiefer in die Abgrftnde und Irrwege einer dualifttfohen 
Wddietnditnng gelangt Denn nun ttberfieht Budde ganz, dals der 
menfchliche GeiA doch auch nichts anderes ift als ein Stück Natur 
und arbeitet fich immer tiefer hinein in den allgemein geglaubten und • 
fcheinbaren, doch thatfdchlich nicht exiftirendenCiegeniätzzwiichen »menfch» 
Uchcn Geift« und »der ihn umgel>endcn Natur«. 

Nun bahnt fich Buckle den zur Betraclituug des g^enfeitgen 
Finlhtfle« diefar zwei entgegengefetzten Paetoren aufeinander durch die 
Analyfe der »Natur« und zerlegt diefdbe ndt Bezug auf ihren Einflufs 
auf den »menfchlidicn Gdll« in ihre vier Beftaodthefle nSmIich »Klima, 
Nahrung, Boden und Naturerfchehumg im Ganzen«. (S. 35.) Damit 
glaubt er nun auf der breiten Ileerftrafse der Forfchung angelangt zu 
lein, die ihn ficher zur Ej-kenntnif"; der Wahrheit fUhren wird: in der 
That aber ift er auf einen Abweg gelangt, auf dem er fich von der 
Wdvheit immer melir entfernt. Denn Bnclde fibeifieht ja ganz, dafs 
wenn die menft i ilichen Handlungen, wenn die roenfchlkhe Geftliichte 
von der »Natur« beeinflufst werden, die Mittel diefer Beeinfluflung viel 
weniger in Klima, Boden, Nahrnng etc. zu fuchen find, als vielmehr in 
der Befchaffenheit des Mcnfchen felbft. Das Gehirn des Menfchen 
und deffien Qualität ift doch ein wichtigerer Factor als die liodenbc- 
(chaflenheit, als die Configuration der Gebirge und FlÜfle; das Tempa- 
rament des Henfchen iA dodi eb widit^erer Flwtor als das Clima; die 
ganze aagebome oder anerzogene Qualität des Menfidutn — das ift 
die Natur die auf die menfchliche Gefchichte von Einflufs ift — und 
zwar in einem Maafse von Einflufs, mit dem fich die möglichen Einflttflb 
von Clima, Boden, Nahrung ect. ^'ar nicht vergleichen laften. 

Diefe »Natur« aber, die »Natur des Menfchen«, übcrfieht Buckle 
ganz und vertieft 6cfa ftatt deflen in die Erforfchung des EinfluiTes der 
»Natur« des Erdbodens undClimas auf die menlddidie GeftUchte.. 
Budde fidit vor lauter Blnmen den Wald nidit Er fiduelbt gd^iicbt- 
lide Erfduinnngen der Nahnu^ dem CUma, äer Bodenbefidiaffienlidt w 
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die kdiglidi in der von dlem CUnm und alltr Nahnmip mid 1iodcnbe> 

fchaffenheit unabhängigen Natur der Menfchen ihren Grund haben. Er 
iil fo verblendet in diefer Beziehung, dafs er den Einflufs der focialeii 
aus der Natur der Menfchen fich ergebenden VerhältnifTe auf die Ue- 
fchichte gaiu unbeachtet läfst — und nur für tlie ganz jjroblematifchen, 
jedenfalls aber verfchwiudeud geriugeulunfliifre de^Cliinaü, der Nahnuig etc. 
Anfe und Sinn hat. 

»Vor iXten, bgt BuciUe, was für du Vdk aus Joucm CKma, fieiner 
Nahnuig und feinem Boden folgt, iil die .Anhäufong von Rdehthom das 
Erde und in manacher Hinficht WichtigAe.« Wie einfettig! AllflRUnff 
ifl Clima, Nahrung und Boden von Einflufs auf Anhäufung von Reich- 
thum — (UjcIi wie ktmnte Buckle überfeheii . dafs ilie etile liiHliuyuiif; 
diefer Anhäufung der Meufch felblt, d. Ii. ein folches fociales Zu- 
iamroentreflien von fo und fo geoHetai IfenUien tft, da6 diefes foeiale 
Verhältnift «be Anhiiifhng de« Reichthunnes mB^^ich madit. Dlefe 
Refchaffenheit der Menfchen und diefes feciale Verhiltnifs 
find die wichtigfte Bedingung der Anhittiung des Reichthums: dxs ge- 
eignete Clima, Nahrung, Boden etc. kommen erft in letzter Linie in Betracht. 

In dem nach Clima, Nahnni]^' und Iknleu rt-iehlteu Lande wird 
eine fich felbfl liberlafienc indolente Bevölkerung Jahrlaufendc vegetireu, 
ohne Reieblhnin ansuhänfien — wovon uns IS» vkSe in den gefegnetften 
Erdftridien Afieus, Afrikas und AmerÜus w3d h eram ft r eiehende Hernien 
fogenanoter Natnrvdlker ttbcrzeegeo. Andercrfeits werden in von der 
Natnr fehr ftiefmütterlich behandelten G^enden durch die foeiale Ar« 
h e i t da^s hdfst (hirch gewaltfame Arbeitsorganifatfon und flaatliche Ein- 
richtungen — alfr> durch entfprechend veranlagte Menfcheiv und fe- 
ciale Einrichtungen ReichthUmer angehäuft und damit die Grund- 
lagen der Critnr fefidtaffn. 

Alles dkfe» nm,' die verläucdene Natur der Menfchen und die 
Natnr der Ibdalen Einriditviven ab widitigAe Uffeehen aller »Gelishichte« 
und aller Civilifation — Überfieht Buckle vollkommen und zu welchen 
falfchen Schliififen auf dem Gebiete der Gefchichte et in Fnjge diefes 
l'el>erfchens gelangt wollen wir au einigen draftifcheu Beifpielen nach- 
weifen. 

Die Thatladiey dafs anongoUlche und tartarüSdie Hotden «u ver« 
fchiedenen Zeilen in China, in Indien und in Perfien grofse Moiiaidiien 

gegründet und bei der Gelegenheit eine Civilifation erreicht haben, die 
nicht hinter der zurückbleibt , welche die blühendften alten Königreiche 
befafsen« führt Buckle anf die Fruchtbarkeit und <ias gilnftige Clima diefer 
Lander zurück. Dabei überfieht aber Buckle vuU kommen , dafs diefe 
nongolilelien und tartarifdi^eu Horden gewifs nie im Staude gewefcu 
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Wim m jenen Lftudera »grobe Monaidiien xu griUiden« vnA «ne Idhe 
CiTilifiOkm zu cncidienf wenn fie nidit dort iibentt eine ^nihieiBuidte 
Bevölkerung angetrofiTen hätten die fie uateijoditen und in üun ftanfllclie 

4 

Organifation Her Arbeit mit Gewalt einfügten. 

Mit dem fruchtbaren Hoden allein hätten die MonjToleii und Tar- 
tareu noch immer keine Monarchieen gegründet und keine Civilifatioa 
erreicht : die Unterjochung der dort anfäfTigen Bevölkerung, das war die 
widitigfte ocMidtSo sine qvn mm diefor Monaidiieen und dicfierGiviUfiition. 
Dnfftr aber, flir diefe wefiendiddle nnd tridttigOe Urfiidie diefer ge- 
fifliichtlidien Erifaheinung hat Buckle weder Sinn noch Auge. Ja er war 
in diefem Pancte fo fehr verblendet, dafs er fich nicht einmal die fich 
von felbil aufdrängciide*Frage ftellte, warum denn die einheimifche /.ahl- 
reiche Bevölkerung nicht auf dem doch auch vor dem Eindringen der 
erften Ejpoberer gleich fruchtbaren Boden, in dem auch früher ebenfo 
gflniljgen CUnw keine «»grofse Monardiien«' holier GtnliMob ge- 
grttndet haben mdgen? Wanun denn diefer fruditbare Boden und dieb 
günftige Clima mit fammt der saldfeidien einheimifchen Bevölkerung immtf 
erft auf die fremden Eindringlinge wartet um die »grofsen Monarchieen« 
und die hohe Civilifation hervorzubringen? Ift es da nicht klar, dafs in 
den Buckle'fchen Argumentationen und Schlufsfolgerongen ein grober 
Irrdimn liegt 

Nicht minder &Udi wie Aber die Urfncfae der Cultmentwicklaag in 
Indien, Oiina nnd Feifien urOdlt Bn^ Aber die Urlädie des A«f- 

fidiwonges der arabifchen Henidiaft Im MHttdalter. »Ebenfo, fagt er, 

find die Araber in ihrer Heimat wegen der Dürre ihres Rodens immer 
ein rohes ungebildete» Volk geblieben . . . aber im 7. Jalirhundert er- 
oberten fie Perfien; im achten den bellen Theil Spaniens, im neunten 
das Ffii^nb nnd an Kide faft ganz Indien. So wie fie fich in ihren 
neuen Nieder'afiongen eingerichtet hatten, fidiien ihr Qiaracter eine 
gralse Verlndernng au erleiden. Sie, die in ihrer Hdnwt nidil viel 
mehr als henunftreifende Wilde waren , konnlen jetzt zum erden Male 
Reichthum anfammeln und machten daher zum erden Male einige Fort- 
fchritte in den Künfteu der Civilifation. In Arabien waren fie nur ein 
Stamm wandernder Hirtenvölker gewefen ; ih ihren neuen Wohnfitzeii 
wurden fie Gründer mächtiger Reiche, bauten Städte, fundtrtea Schulen, 
Sunrndlen Bibliodieken nnd die%urai ihrer Mtedit find noch in Goidova, 
in Bagdad und in Delhi an iehen.« Daa ift alles fehr Ichfim, aber wie 
konnte Buckle ttberfehen, dafs die blolsen paar Horden halbwilder ara- 
bifdier Nomaden es in Spanien gewifs auch mit all der Fruchtbarkeit 
Spaniens und dem fchönen Clima noch bei weitem nicht zu jenem Ije- 
wuuderuugswürdigeu Auffchwuug der Cultnr gebracht hätten, wemi dix 
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fociale Roden der Iberifchen Ilalbinfel nicht feit Jahrhunderten mit dem 
beAeo Meufcheudüuger, mit Iberern, Fhöaiziera, Celtea, Römern, Gothen, 
Vandalen u. f. w. gedüngt wordeu wäre? Das .^ar, der Roden anf 
den die inbUdie Odlar «Ufthte — aber nicht jener Boden an den 
Buckle denkt auf dem »die iidialtige& Kaftanie^feufchen ao des Ebn» 
SlnBd.€ Nidit ans dem Boden «nd dein Clima a^Hugen LSader, die 
Tie überzogen läfst (ich die habe anbifche CilTfur erklären, fondem danoi^ 
dafs (Hefe halljuilden Horden es verflanden haben in diefen Ländwo 
ihre ilerrfchaft zu begründen und dafs es ihnen fpezieil in Spaoieu 
gelang, ein buntes bereits vielfach ctvilifirtes Völkergenüfch in ihre ftaat- 
Qäie Oigaiil&tion elaiiiQMUiien. Aber idt diefe entfieheidenlcii fbcio- 
logifchea GefidHqyaixte odSStm Ar Buckle nicht: er will dlee au* 
Boden, Clina, Nakraaff ete. korleilen. Das ift «k gefielt faa Haapt- 
irrthmn — daran fcheiterte fein grofsartiges wüTenfchaftliches Untemehraeu. 
Aber trotz alle dem hat Ruckle fiir die Entwicklung der Wiffenfchaft ge- 
wifs eine viel höhere Bedeutung als fein übermüthiger Kritiker, der lii- 
iloriker der preufsifchen Politik, der fich über ihn luftig macht. Denn 
mit all leinen InfliSmem ift Buckle ein grober Bahnbrecher tneoirfcKnttef 
WahikeftietkeminhMfc — und wenn es uns fst ung e n ift in vorUegender 
Sdwift einen HauptiRdnun Buddes in cot fig j i en, «nd wenn wir vidldcht 
damit anf den von Ruckle g^efuchten Weg hinwiefen auf dem es mögiidl 
ift aus der Gefcliichte eine Wiffenfchaft zu macheu — fo ift das ja keines- 
wegs uufcr Verdicuft, wohl aber Ru ekle's der durch fein ejjoche- 
macheudes Werk hunderte Kdpfe in fciuropa und Amerika anregte diefea 
Weg zu fuchen. 
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